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Auswirkungen auf den Haushalt (unmittelbar erkennbar): keine 
 

 
 
Wortlaut des Antrages: 
 
Die Landesversammlung des FVDZ Baden-Württemberg fordert die Bundes- und 1 
Landesregierung auf, bessere Rahmenbedingungen für die Attraktivität der freibe-2 
ruflich-selbstständigen zahnärztlichen Tätigkeit zu schaffen. 3 
 4 
 5 
 6 
Begründung: 7 
 8 
Die niedergelassenen Kolleginnen und Kollegen sind die Basis der wohn-9 
ortsnahen, flächendeckenden und hochqualitativen Patientenversorgung, 10 
nicht nur in den städtischen, sondern auch in den ländlichen Strukturen. 11 
 12 
Durch den demographischen Wandel in der Zahnärzteschaft kommt es zu einer Un-13 
terversorgung hauptsächlich der ländlichen Regionen. 14 
Dem muss mit Maßnahmen durch den Landesgesetzgeber entgegengewirkt wer-15 
den, damit zum einen die eigene Niederlassung für die jungen Kolleginnen und Kol-16 
legen attraktiver gestaltet wird und zum anderen die Niederlassung auf dem Land 17 
durch entsprechende Softskills (gute Infrastruktur, Internetanbindung, gute wohnort-18 
nahe Schulen, etc…) auch für junge Familien erstrebenwert wird. 19 
 20 
Die Abschaffung der Budgetierung durch den Bundesgesetzgeber würde die Moti-21 
vation der jüngeren Kolleginnen und Kollegen zur Selbständigkeit deutlich erhöhen. 22 
 23 
 24 
 25 
 26 

Abstimmung: Einstimmig 
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